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FLÄCHENBILANZ

Gewerbegebiet 27.528 m²
Verkehrsfläche neu   3.664 m²
Verkehrsfläche Bestand   1.007 m²
Gehwege neu      350 m²
Grünflächen   4.302 m²
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davon Graben       1.402 m²
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V. HINWEISE
1. GARAGEN, STELLPLÄTZE UND FREIFLÄCHENGESTALTUNG

Es gelten die Bestimmungen der Garagen-, Stellplatz- und Freiflächensatzung (GaStFS)
der Stadt Höchstadt in der aktuellen Fassung.

2. ENTWÄSSERUNG, REGENWASSER

Sollten Regenwassernutzungsanlagen (Zisternen) eingebaut werden, sind die Belange
der Trinkwasserverordnung (TVO 2001/2011) und der DIN 1988 zu beachten. Diese
müssen über die Kreisverwaltungsbehörde (TVO § 17) angezeigt und nach den
allgemein anerkannten Regeln der Technik und von einer Fachfirma installiert werden.
Das Leitungssystem der Regenwassernutzungsanlage und die Trinkwasserleitungen
(unterschiedliche Versorgungssysteme) sind gemäß § 17 TVO farblich unterschiedlich
zu kennzeichnen.

Drainagen und Quellwasser dürfen nicht in den öffentlichen Schmutzwasserkanal
eingeleitet werden, sondern sind in die Oberflächenentwässerung einzuleiten. Zur
Bauvorlage ist ein Entwässerungsplan vorzulegen.

3. ENERGIEEINSPARUNG

Bei der Bauausführung sollte bei der Verwendung von Baustoffen, bei der
Gebäudedämmung, der energetischen Versorgung der Gebäude, vor allem
hinsichtlich Heiz- und Kühlenergie und Brauchwassererwärmung auf möglichst
niedrige Kohlendioxid- und andere Treibhausgasemissionen geachtet werden.
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II. HINWEISE DURCH PLANZEICHEN

bestehende Flurstücksgrenzen

bestehende Flurnummern

bestehende Gebäude mit
Nebengebäuden und Hausnummer

201/1

19

352 m²

Vorschlag Parzellierung mit
Nummerierung und
Flächenangabe der Baufläche

Abgrenzung Straße - Gehweg

Details Wendeanlage

Straßenränder Bestand (aus Luftbild)

III. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG
Festgesetzt wird ein Gewerbegebiet gem. § 8  BauNVO. Gewerbegebiete dienen
vorwiegend der Unterbringung von nicht erheblich belästigenden Gewerbebetrieben.
Vergnügungsstätten (§ 8 Abs. 3 Nr. 3 BauNVO) sind nicht zugelassen.

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

a. Grundflächenzahl (GRZ) gem. § 19 BauNVO 0,8

b. Geschossflächenzahl (GFZ) gem. § 20 BauNVO 1,6

c. Vollgeschosse (VG) gem. § 20 BauNVO  II

3. BAUGRENZEN, BAUWEISE

Die überbaubare Grundstücksfläche ist mittels Baugrenzen gemäß § 23 Abs. 3 BauNVO
festgesetzt.

4. HÖHENLAGE DER GEBÄUDE

a. Die Oberkante Rohfußboden Erdgeschoss darf maximal 0,50 m über dem für jedes
Grundstück definierten Bezugspunkt liegen

b. Die Gebäudehöhe ist definiert als Abstand zwischen Oberkante Rohfußboden
Erdgeschoss und oberstem Gebäudeabschluss (z.B. First, Attika, etc.).

c. Es gilt eine maximale Gebäudehöhe von 10,00 m.

5. PFLANZGEBOTE UND DURCHGRÜNUNG

a. Zur Durchgrünung der Bauflächen ist je 500 m² Grundstücksfläche mindestens ein
Baum zu pflanzen. Ab einer Grundstücksgröße von 3.000 m² ist zusätzlich je 1.000
m² ein zusätzlicher Baum zu pflanzen. Es sind klimatolerante und naturraumtypische
Laubbäume und ortstypische Obstbaumsorten zu verwenden.

b. Die zu erhaltende Hecke darf nur im Bereich der neuen Erschließungsstraße
unterbrochen werden. Gleiches gilt für die bestehenden Bäume entlang des
Kieferndorfer Weges.

6. WEITERE MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON NATUR UND
LANDSCHAFT

a. Gehölzrodungen, die bau- oder anlagebedingt für eine Entwicklung der baulichen
Nutzflächen, einschl. der festgesetzten Verkehrsflächen zwingend erforderlich sind,
sind ausschließlich zwischen dem 01.10. und dem 28.02. zulässig. Hiervon kann im
Ausnahmefall abgewichen werden, wenn im Vorfeld der Baumaßnahmen durch
einen Sachverständigen nachgewiesen werden kann, dass erhebliche
Auswirkungen nicht zu erwarten sind, insbesondere potenzielle Brutstätten zu
Baubeginn nicht besetzt sind.

b. Die geplanten Regenwasserrückhaltungen sind in unbefestigter, naturnaher
Bauweise anzulegen, organisch auszuformen, zu begrünen und in die
umgebenden, öffentlichen Grünflächen einzubinden.

7. DACHGESTALTUNG

a. Zugelassen sind nur Flachdächer und flach geneigte Dächer mit einer Neigung von
0° - 25°.

b. Die technisch nutzbaren Flächen von Flachdächern (außerhalb von technischen
Dachaufbauten, Oberlichtern und Dachfenstern) sind mit Gräsern, Wildkräutern oder
Stauden extensiv zu begrünen, um Oberflächenwasser im Siedlungsraum
zurückzuhalten, Lebensräume im bebauten Raum zu schaffen und stadtklimatische
Effekte zu erzielen. Hierzu ist auf Flachdachkonstruktionen eine
Vegetationstragschicht (Substratschicht) von mindestens 8 cm vorzusehen.

c. Zusätzlich sind auf mindestens 50 % der Dachfläche Solarthermie- oder
Photovoltaikanlagen anzubringen.

8. FASSADENGESTALTUNG

Zweigeschossige Außenwände mit mehr als 5,0 m Breite ohne Wandöffnung sind mit
standortgerechten Klettergewächsen zu begrünen oder durch eine hochwüchsige
Begrünung des Gebäudevorfeldes, z.B. durch vorgelagerte Baumreihen, Baum- oder
Großstrauchgruppen, aufzulockern. Bei glatten Wandflächen sind entsprechende
Kletterhilfen vorzusehen.

9. EINFRIEDUNGEN

a. Grundstückseinfriedungen sind nur in Form von Maschendraht- oder
Stahlgitterzäunen mit einer maximalen Höhe von 2,50 m zulässig.

b. Massive Einfriedungen oder massive Zaunsockel sind nicht zulässig.
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I. FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN
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6.1. 6.3.

7.

9.

9.

10.

10.2.

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11  BauNVO)

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen Verkehrsflächen besonderer
Zweckbestimmung

Gehweg

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
sowie für Ablagerungen Anlagen, Einrichtungen und sonstige Maßnahmen, die dem
Klimawandel entgegenwirken
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB)

Regenwasserrückhaltebecken

Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünflächen

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die
Regelung des Wasserabflusses
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 4 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die
Regelung des Wasserabflusses

RRB

1.3.1.

3.

3.5.

Gewerbegebiete
(§ 8 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

Straßenbegleitgrün

BEGRÜNDUNG

VI. WEITERE UNTERLAGEN ZUM BAULEITPLANVERFAHREN
Valentin Maier Bauingenieure AG

in der Fassung vom 25.09.2023

471

955/36

955/36

955/36

955/61

640

860/5

860/6

851/7

851/5

851/6

851/3

851/4

860/4

860/3

851/8

860/2

829/7

829/6

829/5

919/3

824/8

824/7

955/41

955/57

471/13471/12

955/41

975

955/80

955/82

955/44

955/33

955/30

955/43

957/11

955/52

955/53

955/49

957/16

955/47

955/32

957/14

955/31

955/54

957/15

955/46

971

955/50

957/13

957/10

955/29

955/70

955/68

955/77

955/71

955/74

955/72

955/78

955/75

961/10

955/34

955/35

851/17

851/16

860/15

860/13

860/12

860/14

860/17

964

851/18

851/15

851/12

851/14

851/13

964/1

955/79

970/6

964/2

957/12

957/9

967

969

966

956

970/2

955/81

955/69

955/37

955/40

955/39

955/38

605

601

606

607

603

640

650

650/7

609

608

602

614

650/12

639/7

639/10

614/1

639/5

610

599

961/8

604

620/3

650/34

620/6

620/7

744/1

622

615

611
612

616

650/13

613

617

620/1
640/9

600

643

641/3

645/1

641

634/2

634/1

640/2

636/1

640/3 637

638/1

636

639

635/2

635/6

640/8

629/1

627

630/1

623/2

851

623/2

851/19

864

650/12

650/12

823

819/1

819/1

819/1

823

824/4

825/15

824

825/16

820/1

819/27822

819/24

825/1

819/25

825/9

825/12

819/22819/21

825/10

819/23

824/6

819/19

795/2

806/1

808

810/3

807/1

882

809

806

955/27

799/28

875
874

892

799/29

807

810/4

810

813

810/2

876/3

811

880

802/1801/1

812

801

881

804

805

876/5

883

878

876/6

879

800/1

802

881/1

876

799/18

850/1

799/30

876/1

876/2

876/4

955/28

799/23

800

799/31

870

872

799/26

790/37

790/24

825/14

790/23

825/13

829

795/4

819/20

790/29

790/25

790/28

825

790/26

795/1

790/32

790/20

795/14

795/16

1019/22

955/55

1019/59

1019/21

1023

1019/51

1019/54

952/1

952/2

952

952/3

955

954

953

937/2

930
934

929/2

937 936

938

936/3

946

942

949

951

943

944

946/1

948947

951/1

955/18

920

819/13

819/8

819

819/5

819/2

819/3

815

919/2

919/1

813/1

812/1

819/1

814

918/1

926

819/9

921

799/5

838

871

865

799/24

864

799/22

861

799/21

863

799/15

851

862

799/20

860

799/17

799/19

843

929

930/1

824/5

824/3

926/4

842

931

839

799/7

935

931/2

837/4

842/2

936/2

819/7

819/6

920

837

832

799

835

851/2

849

799/1

850

799/9

796

847

846

799/13

844

799/8

799/10

845

848

799/6

926/2

955/24

955/19

955/23

955/26

840

799/3

830

955/20

831

829/1

841

799/4

837/1

799/2

837/3

837/2

650/13

650/13

862

835

863

871

844

864

863

618

862

955/56

955/58
955/59

955/60

955/57

955/65

955/66

1025

955/67

955/64
955/63

944/1

876/8

876/7

790/2

920

920

920
920

825

650

1794

1795/1

1795/1

1810 1802

1820

1819

1818

1795

1801

1759

351/2

349

348

331

355

352/2

354/1

356

352
353

357

360/1

352/3

353/6

359

358/1

322

351

351/1

349/5

350
349/5

1801/4

1795/2

1810

349

640/1

851/11

790/22

860/16

H
sN

r. 
3

HsNr. 4

2

Kieferndorfer Weg
Gewerbering

Gewerbering

1

11

11

G
ew

erbering

Leitengraben

HsNr. 86

12

1

25
15

4a

1

Peter-Vischer-Straße

Tilman-Riemenschneider-Straße

6

75a

HsN
r. 7

9

6

H
sN

r. 
4 Am

 W
ag

ec
k

3

44

19

49

34

18

40

42

30

54

14

32

15

27

13

33

42

46

45

50

49

56

47

24

26

10

34

19a

28

51

23

7b

7

23

18

17

16

52

48

21a
21

11

17

48

30

2

1

88

60

1a

84
84a

12

96

102a

92

94

100

10

3

102

8

98

80

18

78
76

86

8

Am Aischpark

Am Aischpark

Am Aischpark

Medbacher Weg

Medbacher W
eg

Medbacher Weg

58a

58c

58d

Am
 S

tra
uc

hg
ra

be
n

19

4

41

4a

9

105

8

79

88

12

80

82

33
31

78

12

46

1

76

58

5

6

1

2

5

11

35

9

17

25

3

22

35

8a

5

29

22
24

28

26

69

56

55

101a

101

6

85

83

81

29

10

28
26

75

13

30

4

3

1

7

36

9

20

7

13

24

73

77

22

62

55 53

64

32

34

Am
 W

ag
ec

k

43

9

45

HsNr. 27

HsNr. 18

32

36

53

51

10a

12

17a

7

19

M
ed

w
or

kr
in

g

HsNr. 3 HsNr. 5
HsNr. 1

58b

14

H
sN

r. 
1

2

Am Strauchgraben

Am
 K

ie
bi

tz
en

gr
ab

en

HsNr. 7a

7

HsNr. 10

Lucas-Cranach-Straße

Adam-Krafft-Straße

Lucas-Cranach-Straße

11

Tilm
an-R

iem
enschneider-Straße

Tilm
an-Riem

enschneider-Straße
4

84

Tilman-Riemenschneider-Straße

In
 d

er
 u

nt
er

en
 A

u

Große Bauerngasse
Große Bauerngasse

Peter-Vischer-Straße

Kieferndorfer Weg

Kieferndorfer Weg

Kieferndorfer Weg

Richard-Strauß-Straße

Im
 Lekkerland

73a

90

Am Sportpark

4

HsNr. 2 HsNr. 4
HsNr. 6

H
sN

r. 14

HsNr. 7

HsNr. 16

HsNr. 13

HsNr. 21

H
sN

r. 
12

17

VII. VERFAHRENSVERMERKE
1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 25.09.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet

Lekkerland" in Höchstadt a.d.Aisch beschlossen.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom xx.xx.xxxx hat in der Zeit vom
xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx stattgefunden. Die Bekanntmachung erfolgte am xx.xx.xxxx im Amts- und
Mitteilungsblatt der Stadt Höchstadt.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1
BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung von xx.xx.xxxx hat in der Zeit vom
xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx stattgefunden.

4. Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom xx.xx.xxxx wurde mit der Begründung gem. § 3
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx öffentlich ausgelegt. Die Bekanntmachung
erfolgte am XX.XX.2022 im Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Höchstadt.

5. Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom xx.xx.xxxx wurden die Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx
beteiligt.

6. Die Stadt Höchstadt hat mit Beschluss des Stadtrates vom xx.xx.xxxx den Bebauungsplan
"Gewerbegebiet  Lekkerland" in Höchstadt in der Fassung von xx.xx.xxxx als Satzung beschlossen.

Höchstadt a.d. Aisch, _____________________ _________________________________
Gerald Brehm, Erster Bürgermeister

7. Ausgefertigt

Höchstadt a.d. Aisch, _____________________ _________________________________
Gerald Brehm, Erster Bürgermeister

8. Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes wurde am ________________ gem. § 10 Abs. 3 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan damit in Kraft.

Höchstadt a.d. Aisch, _____________________ _________________________________
Gerald Brehm, Erster Bürgermeister

13.

13.2.2. 13.2.2.

15.

15.13.

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Erhaltung: Bäume Erhaltung: Stäucher

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

15.10. Höhenbezugspunkt für Festsetzungen
(§ 9 Abs. 3 BauGB)

IV. AUSGLEICHSMASSNAHMEN

Kompensationsflächen für den erforderlichen Eingriff sowie für das im Rahmen der saP
vorgefundene Rebhuhn-Paar werden derzeit mit dem Landratsamt abgestimmt und im
Rahmen der regulären Beteiligung ergänzt.

4. BODENSCHUTZ

Es wird auf den Schutz von Mutterboden nach DIN 19731 und § 12 BBodSchV
hingewiesen.

Um die Kanalisation zu entlasten und die Grundwasserneubildung zu unterstützen,
sollte die Bodenversiegelung auf das unumgängliche Maß beschränkt werden.
Grundstückszufahrten, Stellplätze und Wege sollten daher mit wasserdurchlässigen
Belägen, als wassergebundene Decken oder als Grünflächen mit Pflasterstreifen
ausgeführt werden, sofern dem keine technischen Vorschriften entgegenstehen.

5. BODENFUNDE, DENKMÄLER

Bei Bau- und Erdarbeiten auftretende Funde von Bodenaltertümern und Denkmälern
(z.B. Gefäßscherben, Knochen, auffällige Häufungen von Steinen, Mauerreste, dunkle
Erdverfärbungen) müssen unverzüglich dem Bayerischen Landesamt für
Denkmalpflege, Außenstelle Nürnberg, gemeldet werden. Die Fundstelle ist während
der gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht unverändert zu belassen (siehe Art. 8 Abs. 1
und 2 BayDSchG).
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1 : 1:000 SCHREIBER

UNTERSCHRIFT DATUM UNTERSCHRIFT

0.46 m²

25.09.2023

25.09.2023

25.09.2023

1

DATUM

BAUHERR: VALENTIN MAIER BAUINGENIEURE AG
GROSSE BAUERNGASSE 79, 91315 HÖCHSTADT /A.
TELEFON 09193/50151-0, FAX 09193/50151-50

SANKT JOHANN 10, 91056 ERLANGEN
TELEFON 09131/407500, FAX 09131/ 407544

PLANUNGSPHASE

GEPR.

GEZ.

PLANFLÄCHE

PROJEKT-NR.

BLATT-NR.

UNTERLAGE

MAßSTAB

202843

STADT HÖCHSTADT A.D. AISCH
MARKTPLATZ 5
91315 HÖCHSTADT / AISCH

Höchstadt a. d. Aisch

SCHEIDIG

VORENTWURF

91315 HÖCHSTADT AN DER AISCH

AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES
"GEWERBEGEBIET LEKKERLAND" IN HÖCHSTADT

AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES
"GEWERBEGEBIET LEKKERLAND"
IN HÖCHSTADT A. D. AISCH

-
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